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schaltet ist. Im Gesamten hat die jährliche Kulturfläche in nicht unbedeutendem Maße

zugenommen, was zum Teil auf vermehrte Aufforstungstätigkeit, „in der Hauptsache

aber auf Erhöhung der Hiebssätze", Windfall usw. zurückgeführt wird.
Neue Holzabfuhrwege sind 1914 für 264,015 Mark angelegt worden, gegen-

über einem Aufwand von 51 l,605 Mark zum nämlichen Zwecke im Vorjahre oder von
1.99 Mark per Im Gesamtwaldfläche, während für die Staatswaldungen 5.62 Mark
ausgegeben wurden. Es geht hieraus, wie überhaupt aus den Aufschlüssen über die

Gemeinde- und Körperschaftswaldungen im allgemeinen, hervor, daß diese im Groß-
Herzogtum Baden sich ebenfalls einer recht intensiven Bewirtschaftung erfreuen.

Or. F a n k h a u se r.

WotiZ.

ver Zcftweiserische yolsinàtrieverein hat in seiner Generàr-
sammlnng vom 2. Dezember die Gründung eines eigenen wöchentlich er-
scheinenden Blattes beschlossen. Als Redaktor der „Schweizerische
Holzzeitnng ", welche bei Keller â Cie. in Luzern erscheint, wurde

Herr Dr. H. Zahler in Bern gewählt.

KoCzhanöetsbericHt.
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit UewiMgung der Dedaktion gestattet.

Im Dezember l9l6 erzielte Preise.

Stellendes Kotz.
Kanton Bern, Gemeindewaldnngen im XI. Forstkrcis. Aarberg.

Burgergemeinde Arch. (Fuhrlohn Fr. 5) 133 Stämme, "/-« Fi., '/>» Ta.,
Mittelstamm 2.46 in", Fr. 60; 52 Stämme, "/>» Fi., V>» Ta., Mittclstamm 9.65 m",
Fr. 44; 71 Stämme, Fö., Mittclstamm 0.91 in", Fr. 54; 160 Stämme, Fb., Mittel-
stamm 0.63 in", Fr. 38.

Burgergemeinde Leuzigen. (Fuhrlohn Fr. 6-8). 253 Stämme, "/>» Ta.,
"/>o Fi., Mittelstamm 1.77 m", Fr. 56. 70; 284 Stämme, 'F» Fi., "/-o Ta., Mittel-
stamm 0.94 in", Fr. 46. 20; 37 Fi., Mittelstamm 0.49 in", Fr. 56; 12 Stämme Sagbu.,
Mittelstamm 1.42 in", Fr. 57. 50. (Liegend verkauft.)

Waadt, tûcmeiudewalbiingcn des X. Forsttreises, Zour-Tal.
(Preise per rr^; Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers; Messung mit Rinde.)

Risoud. Gemeinde Lieu. (Fuhrlohn bis zum Verbrauchsort oder zum nach-
sten Bahnhof Fr. 5—6 per in") 204 Stämme, N, Ta., Inhalt des Mittel-
stamms 2.20 m", Fr. 47.56; gute Qualität. — Gemeinde l'Abbaye. (Fuhrlohn
Fr. 5- 6) 272 Stämme, "/><> Fi., "/» Ta., Mittelstamm 1.72 m", Fr. 40.57; ein

Drittel der Stämme ist mehr oder weniger fehlerhaft. — Gemeinde le Chenit.
(Fuhrlohn Fr. 5-6). Serie -1: 71 Stämme, "/-» N-, V>°Ta., Mittclstamm 3.40 m",
Fr. 48.84. — Serie L: 174 Stämme, "/>» Fi., Ta., Miltelstamm 2.00 in",
Fr. 47.70. — Serie v: 170 Stämme, "/>» Fi., "/>» Ta., Mittelstamm 2,23 m",
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Fr. 41.66; in allen drei Serien ist ein Drittel der Stämme mehr oder weniger
fehlerhaft.

Wallis. Gemeindewaldiingen des I. Forstkreises. Brig.
(Preise per m'; Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers; Messung ohne Rinde.)

Gemeinde Geschinen (Goms). (Fuhrlohn inkl. Riisterlohn Fr. 5.öd—10)
15 Stämme, Lärchen, Inhalt des Miltelstamms 2.4 m", Fr. 38 ; I. Qualität. —
Burgergemeinde Steinhaus (Goms). 1400—1800 m ü.M. (Fuhrlohn inkl.
Rüsterlohn bis Normalbahn in Brig Fr. 17) 287 Stämme, Fi., Mittelstamm 3.10 m",
Fr. 36.60. I. und II. Qualität. Das Holz kann infolge der Höhenlage und des

Schnees erst im Frühjahr zum Schlage kommen.

Wallis. Genossenschastswälder des I. Forstkreiscs. Brig.
(Waldungen im Fiescher-Tal, 1200-^600 m ü. M.)

Wichelwald. (Fuhrlohn bis Station Fiesch Fr. 6. 2V; bis Brig inkl. Umladen
auf Normalbahn Fr. 11.70) 56 Fi., Inhalt des Mittclstamms 4 m", Fr. 34. —
Reckholderwald. (Fuhrlohn Fr. 6.50, bezw. 12) 70 Stämme, Fi., Mittel stamm
2 in", Fr. 34.40. — Ioftw ald. (Fuhrlohn Fr. 8. 50, bezw. Fr. 14) 40 Stämme,
Fi., Mittelstamm 2.20 in", Fr. 34. — H o f w al d. (Fuhrlohn Fr. 5, bezw. 10. 5V)
38 Fi., Mittelstamm 2.10 m", Fr. 41.40. — Alles Holz 1. Qualität. Mit dem Schlag
wird begonnen.

Ncncnburg. Gemeindcwaldungen des »I. Forstkrcises. Traoers-Tal.
(Aufrüstuugskosten zu Lasten des Verkäufers; Einmessung ohne Rinde.)

Stehendes Holz bis zu einer Ablängung von 14—15 ew.

Gemeinde Couvet. La Baume. (Fuhrlohn Fr. 3) 101 Stämme, Ta..
V"> Fi-, Inhalt des Mittelstamms 0.7 Ni", Fr. 45. — Gemeinde Môtiers. Pro
du Moulin. (Fuhrlohn Fr. 2) 298 Stämme, "/>» Ta., '/>« Fi., Mittelstamm 1.1 m",
Fr. 52. — Gemeinde Fleurier. Le Fiolct. (Fuhrlohn Fr. 4.50) 582 Stämme,
°/>° Ta., i/i« Fj,, Mittelstamm 0.9 m", Fr. 56.60. — Gemeinde Buttes. La
Perre use (Fuhrlohn Fr. 3.50) 728 Stämme, Fi., à 0.6 m", Fr. 53. — Gemeinde
St. Sulpice. Petit Bois. (Fuhrlohn Fr. 3.50) 346 Stämme, '/>» Ta., "/>» N-.
Mittelstamm 1.1 in", Fr. 58. — Gemeinde Les Bayards, o) Les Brûlées.
(Fuhrlohn Fr. 5) 209 Fi., Mittelstamm 1.4 m", Fr. 57.40. — b) Creux Peton.
(Fuhrlohn Fr. 6.50) 399 Stämme, °/x> Ta., V»> Fi., Mittelstamm 1.7 m", Fr. 56.
— o) Les Cornées. (Fuhrlohn Fr. 5) 213 Stämme, "/>» Ta., N-, Millet-
stamm 1.3 m", Fr. 57. —G emcindc Les Verrières. — a) Les Côtes. (Fuhr-
lohn Fr. 3). 64 Fi. à 1 in", Fr. 50. 2V.— b) Les Cornées. (Fuhrlohn Fr. 6. 50)
423 Stämme, "/>° Ta., '/>» Fi., Mittelstamm 1.7 m", Fr. 60.20. — o) Grand Bois
Noir. (Fuhrlohn Fr. 5) 1060 Stämme, "/»o Fi., V>» Ta., Mittelstamm 1.1 m", Fr. 57.

Stehendes Holz bis zu einer Ablängung von 18—20 om.

Gemein de Co uvet. a) Le P a r a dis. (Fuhrlohn Fr. 3. 50) 87 Stämme,
"/>» Ta., "/,» Fi-, Mittelstamm 1.70 in", Fr. 58.20. — b) L'Encasse. (Fuhrlohn
Fr. 4) 67 Stämme, "/>» Ta., >/io Fi., Mittelstamm 2.9 m", Fr. 55. — o) Champs
Girard. (Fuhrlohn Fr. 3. 50) 125 Stämme, Ta., "/,« N-, Mittelstamm 1.5 in",
Fr. 58.20. — ä) Grande Côte. (Fuhrlohn Fr. 2.50) 106 Fi., Mittelstamm 1 in".
Fr. 58. Ebenda: (Fuhrlohn Fr. 3) 287 Fi., Mittelstamm 1.3 m", Fr. 60.80. — Ge-
meinde Travers. Les Crosats. (Fuhrlohn Fr. 4) 40 Stämme, "/>>> Ta., '/>» M.,
Mittelstamm 1.3 m", Fr. 50. — Gemeinde Môtiers. s.) Crêt des Racines-
(Fuhrlohn Fr. 3) 208 Stämme, Ta., N-, Mittelstamm 1.2 in", Fr. 52. —
d) Troix Faux. (Fuhrlohn Fr. 4) 112 Stämme, °/>o Ta., Fi., Mittelstamm
1.8 in", Fr. 51. 40. — e) Riaux (Fuhrlohn Fr. 4.50) 373 Stämme, '/,» Ta., "/>» Fi..
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Mittelstamm 0.8 iu°, Fr. 43. 60. — Gemeinde B overesse. a) Prise s d ch e.

(Fuhrlohn Fr. 3. SV) 389 Stumme, ^/>o Ta., N-, Mittelstamm 1.7 m°, Fr. 61.
— b) Combe Passet (Fuhrlohn Fr. 3. S0) 370 Stamme, V.« Ta., Fi., Mittel-
stamm 1.7 m^, Fr. 61. 20. — Gemeinde Fleurier. Sur la Fond. (Fuhrlohn
Fr. 5) 60 Stämme, "/>« Ta., F.j,, Mittelstamm 2,7 n^, Fr. 62.40. — Ge-
meinde Buttes, o.) Le Côtard (Fuhrlohn Fr. 3) 28S Stämme, Fi., ^/io Ta,
Mittclstamm 1 Fr. 52. — b) Bois de Ban. (Fuhrlohn Fr. 4) 236 Stämme,
°/io Fi., Ta., Mittelstamm 1.9 m°°, Fr. 58. Ebenda: (Fuhrlohn Fr. 3.50) 119
Stämme, Ta., F.j^ Mittelstamm 2.1 m", Fr. 58.20. — Gemeinde
St. Sulpice, a) Sacel. (Fuhrlohn Fr. 1) 80 Stämme, Ta., °/w N-, Mittel-
stamm 1.5 m°, Fr. 54. — b) La Liniäre. (Fuhrlohn Fr. 3. 50) 87 Fi., à 1.8 m^,
Fr.55.80. — Gemeinde Les Bayards. La Câtidre. (Fuhrlohn Fr. 4.50)
140 Stämme, °/io Ta., W., Mittelstamm 3.3 m°, Fr. 58.80. - Gemeinde
Les Verrières, a) L'Envers. (Fuhrlohn Fr. 2) 72 Stämme, ^/>» Ta., V>° Fi.,
Mittelstamm 2.3 m°, Fr. 58.20. — b) La Côtière. (Fuhrlohn Fr. 5) 518 Stämme,
"/.» Ta., Fi., Mittelstannn 2.1 m', Fr. 58. 40.

Bemerkungen. 1. Der Verkauf erfolgte gemeinsam für alle genannten Ge-
meinden auf dem Wege öffentlicher Versteigerung. Die erzielten Preise sind beträchtlich
höher als die im November 1915 bei einer ähnlichen Gant erhaltenen. (Mittlere Er-
höhung annähernd 70°/».)

2. Der Kubikinhalt des Mittelstammes wird in obigen Angaben ungünstig beein-

flußt durch das Vorhandensein der Stämme der Stärkeklassen 20 und 25 om, die in
den angebotenen Losen inbegriffen sind, gewöhnlich aber nur zu Telegraphenstangen
geeignet sind und nur ausnahmsweise anderes Nutzholz ergeben. (Diese Klassen wurden
gesondert verkauft zu Fr. 42 per ; Fuhrlohn auf den Eisenbahnwagen Fr. 5—8
per in* zu Lasten des Verkäufers.)

ki. Aufgerüstetes Kotz im Walde.

»> Nadelholz-Langholz.
(Einmessung ohne Rinde.)

Zürich. Staatswaldungen des I. Forstkreises. (Linkes Seeuser.j

Staatswald Wädenswiler Berg. (Fuhrlohn Fr. 5) 29 m°, °/,o Fi.,
Vio Ta., Kubikinhalt des Mittelstamms 0.95 Fr. 46.70; 38 m', °/i» Fi., Ta.,
Mittclstamm 1.53 m^, Fr. 62. 90.

Staat s Waldung Kappe l. (Fuhrlohn Fr. 4—6), 23 m'Fi., Mittelstamm
0.69 m-, Fr. 45.10; 20 m-, 7,0 Fi., °/-° Ta., Mittelstamm 0.39 m°, Fr. 53.30;
12 m-, Fi., Ta., Mittelstamm 1.23 m°. Fr. 56; 15 m- Fi., Mittelstamm.
1.70 Fr. 60.80; 24 m°, Fi., °/>» Ta., Mittelstamm 1.85 m°, Fr. 65.50;
12 m' Ta., Mittelstamm 2.33 m', Fr. 65.50; 25 m° Fi., Mittelstamm 2.78 in-.
Fr. 66 ; 28 Ta., Mittelstamm 3.12 m°, Fr. 67. 50.

Zürich. Staatswaldnngen des ». Forstkreises. (Rechtes Seeufer.)

Staatswaldung Zürich- und Adlisberg. (Fuhrlohn Fr. 4-6 nach

Zürich) 13 m-, > Ta., -/:» Fi., Mittelstamm 0 48 m-, Fr. 58; 93 m' Fi., Mittel-
stamm 0.65, Fr. 56. 9V; 18 Ta. à. 1 m^, Fr. 67; 14 m 7 (7° M-, Lä., Mit-
telstamm 0.86, Fr. 60. 20 ; 7 gleicher Mischung, Mittelstamm 2.33 m°, Fr. 63. 50 ;

70 in» Fi. à 1.22 m-, Fr. 67.70; 27 Fi. à 1.81 Fr. 66.70; 46 Stangen,

Fi. (mit Rinde) à 0.29 n^, Fr. 30. 20.
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Zürich. Staatswaldungen des li>. Forstkreises. (Tösstal.s

Staatswaldung Seen-Weißlingen. (Fuhrlohn Fr. 2.5V nach Koll-
bruun, bzw. Fr. 5.50 nach Winterthur), 109 in", "/>» Fi., '/» Ta., Mittelstamin
0.72 in", Fr. 41.60. 60 in", Fö., V>° Fi., '/>°Ta., Mittelstamin 0.63 in", Fr. 39.
35 in", "/lo Fö., V>° Fi. und Ta., Mittelstamm 1.28 in", Fr. 48; 18 in" Ta., Mittel-
stamm 1.30 m», Fr. 53.60; 7 in", "F.. Fi., Ta., Mittelstamni 2.30 in", Fr. 50;
24 m" Ta., Mittelstamm 2.4 in", Fr. 56.

Zürich. Weitere Staatswaldungen im >!!., lV. und V. Forstkreis.

Gant vom 29. Dez. 191 6.

Staatswaldungen Einbrach. (Fährlohn Fr. 2—4) 30 in" Fi., 0.39 in"
Mittelstamm, Fr. 34.10; 63 in" Fi., Mittelstamm 0.69 m", Fr. 41. 50; 23 in" M.,
Mittelstamm 0.67, Fr. 38; 12 m" La., Mittelstamm 0.66, Fr. 42. - Stantswald
Teufen. (Fuhrlohn nach Einbrach Fr. 10) 61 in" Fi., Mittelstamm 1.22 in",
Fr. 49.70; 23 in" Föh., Mittelstamni 1.26, Fr. 53. 10; 24 m" Fi., Miltclstnmm
1.74 in", Fr. 55. 60.

Gant vom 3. Januar 1917 in Wintert hur.

Staatswaldnngen Kyburg, Hegi, Töß, Andelfingen und Rheinau.
(Fuhrlöhne für Khbnrg auf Station Fr. 5—7 ; Hegi und Töß Fr. 4—6) 140 in" Fi.,
Mittelstamin 0.34, Fr. 38; 28 m", °/.° Ta., "/»> Fi., Mittelstamni 0.32, Fr. 36.10;
45 m" Fö. à 0.37 m", Fr. 35.10; 164 m" Fi., Mittelstamm 0.67, Fr. 45.80; 246 m",
"/>» Fi., Ta., V-o Fö. u. La., Mittelstamm 0.88 in", Fr. 49.70; 78 m" Fö. à

0.73, Fr. 46; 36 m" Ta à 0.82 m". Fr. 51; 19 in" La. -r 0.60 in", Fr. 48; 145 Fi,
Mittelstamm 1.26, Fr. 57.30; 173 in", "/>» Fi., "/><> Ta. mit etwas Fö., Mittelstamm
1.25, Fr. 52. 80; 34 in" Fö., Mittelstamm 1.26, Fr. 66.20; 42 m" Fi., Mittelstamin
1.75, Fr. 60.10; 50 in", "/>« Ta., ''/,o Fi., Mittelstamm 1.85, Fr. 58. 60; 57 in" Fö.,
Mittelstamm 1.69, Fr. 77.30; 41 m" Ta., Mittelstamm 1.72, Fr. 58.30; 43 in" Fi.,
Mittelstamm 2.26, Fr. 63. 80; 69 in" "/,« Ta., "/><> Fi, Mittelstamm 2.16, Fr. 61.70;
19 m" Ta., Mittelstamm 2.16, Fr. 57.80; 30 in" Fi., Mittelstamm 2.97, Fr. 63.50;
12 m", "/,<> Ta., "/>» Fi., Mittelstamni 3.05 in", Fr. 66; 91 in" T., Mittelstamin
3.21 m" Fr. 62. 50.

Zürich. Genieindewaldungen des Vl. Forstkreises. (Bülach.)

Politische Gemeinde Bülach. Unter den Buchen. (Fuhrloh» bis
Station Bülach Fr. 2) 30 m" Ta., Stangen zu Einfriedigungen, Fr. 25.

Gemein dew ald Bachs. (Fuhrlohn Fr. 4.10) 84 in" Fi. (liegend ohne Rinde)
Mittelstamm 0.46 m", Fr. 37.10; 25 in" Lä., Mittelstamm 0.39 in", Fr. 28. (krumme
La.)

Basel-Stadt. Waldungen der Bürgergcmeinde Basel.

Im Auboben. (Fuhrlohn Fr. 4) 42 Kraflleitnngsstangcn, Fi., zirka Fr. 42,

Waadt. Gcuieindewaldungcn des X. Forstkreises. Joux-Tal.
Gemeinde Chen it. Cha um il les und Rollaz. (Fuhrlohn Fr. 8—10),

177 m" Fi., Inhalt des Mittelstamms 1 m", Fr. 42.16: feines Holz guter Qualität. —
Geniein de Morges. (Domänen im Joux-Tal.) Bas de la Côte de la Bur-
tigniàre. (Fuhrlohn Fr. 5—6) 520 in", "/>° Fi., "/>» Ta., Mittelstamm 1.60 m"
Fr. 49. 92 z gute Qualität.

Waadt. Gemeindewnldungen des vil. Forstkreises. Orbe.
Gemeinde Agiez. (Fuhrlohn bis Bahnhof Cron Fr. 5) 52 in", "/><> Ta.,

*/io Fi., Mittelstamm 1 m", Fr. 60.
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Nadelholzklötze.
lEimnessimg ohne Rinde.)

Zürich. Stnatswaldnngen des >11. Forstkreises.

Staatswaldung Seen-Weißlingen. 19 m", '/-o Ta., "/i° F>-, Mitten-
durchinesser 39—49 em, Fr. 45. 99.

Zürich. Staatswaldungcn im m., IV. u. V. Kreis. (Nachtrag)

Staatswaldung Wald Fischenthal. (Am Tößstock.) (Fuhrlohn nach Steg
Fr. ö) 111 in2, 6/>» Fi., Ta., Grenzmittendurchmesser 39—49 ein, Fr. 42. 39;
18 in" Fi., Grenzdurchm. 40—59. Fr. 48. 39; 89 m", °/i» Ta., "/,o Fi-, 49—59 om,
Fr. 44. 59 ; 28 in", "/)» Fi., Grenzdurchm. 59—69, Fr. 47. 59. Staatswaldungen
Kyburg, Hegi u. Töß. (Fuhrlohn Fr. 4 — 6). 7 in" Fi., Grenzinittendnrchm. 29—39,
Fr. 47.29; 15 in" Fö., 29—39 ein, Fr. 43; 19 in", "/>« Ta., "/,<> Fi., Grenzdurchm.
39—49, Fr. 57.29; 82 in" Fö.. 39—49 em., Fr. 64. 59 ; 21 in" Ta., 39—em,
Fr. 53.19; 19 in" Fi., 49—59 ein, Fr. 54; 22 in" Ta., 41-50 ein, Fr. 55.

Wandt. Staatswatdnngen des VII. Forftkreises. Orbe.

Staatswald Bau lines. (Fuhrlohn Fr. 4) 235 m" Ta., Mittendnrchmesser
zwischen 13 bis 64 em, Fr. 53. 29 bar. (221 Klötze von 4 m Länge und Langholz
bis 25 m Länge. 19 des Holzes der Klötze ist krebsig und von Misteln beschädigt.)

«> Laub-Nutzholz.
Zürich. Staatswaldungcn des I. Forfttreises.

Staatswald Kappet. 15 in" Bu., Mittelstamm 9.49, Fr. 31. 89; 3 m" Ei.,
Miltclstamm 9.66 m", Fr. 52. 89; 3 in" Esch., Mittelstaimn 1.94, Fr. 96; 19 in" Bu.,
Mittelstamm 1.22, Fr. 61.59 und 1.7 in" Esch. an einem Stück Fr. 199 per in".

Zürich. Staatswaldnnge» im II., ill., IV. n. V. Forstkreis.

Staatswald Zürich- n. Adlisberg. (Fährlohn Fr. 4—6) 15 m" Bu.,
Mittelstamm 1 m", Fr. 49. 89; 14 m", Bu., Mittelstamm 1.59, Fr. 69.

Stnatswald Wald-Fischenthal. (Fuhrlohn nach Steg Fr. 5) 24 in" Bu
Grenzdurchmesser 39^49, Fr. 83. 89; 19 m", III., Esch., Ah., Grenzdurchm. 29—39
Fr. 34. 29.

Staats Wald Einbrach. (Fuhrlohn Fr. 3) 14 in" Bu., Grenzdurchmesser
39—49 em, Fr. 56; 9 m" Esch, 39-49, Fr. 99.69.

S ta atsw aIdu ng Kyburg, Hegi und Töß. (Fuhrlohn Fr. 4—6) 8 m"
Bu., Grenzdurchm. 22—28, Fr. 34) 49 m" Ei., 29—39, Fr. 42. 29; 59 m" Bu.,
Grenzdurchm. 31-49, Fr. 47; 49 m" Ei., 31—40, Fr. 70; 28 m" Bu., 41-59,
Fr. 58; 18 m" Ei., 41—59, Fr. 99; 13 m" Ei., Grenzdurchm. 51—66, Fr. 116.79.
(Gant am 3. Januar 1917 in Winlerthur.)

Ncnenvnrg. Eemeindewaldimgen des III. Forstkreises. Traverstal.

Gemeinde Waldungen des Traverstals. Stehendes Holz. (Fuhrlohn
Fr. 5—7) 458 Stämme Bn., à 1 m" per Mittelstamm; Fr. 33.19 für Schwellen,
auf 23 em abgelängt; Fr. 56 per auf den Eisenbahnwagen gelieferten m" für Klötze
von 39 bis 44 em Durchmesser; Fr. 63 per auf den Eisenbahnwagen gelieferten m"
für Klötze von 45 em und mehr Durchmesser.

Kollektivverkauf auf dem Submissionswege.

«k> Brennholz.
(Preise per Ster.)

Zürich. Staats- und Gemeindewnldungen im I. »ud 11. Forstkreis.

Staatswald Reidholz bei Wädenswil. (Fuhrlohn Fr. 1.59) 25 Ster,
"/>» Bu., '/-» Ah., V>» Esch., Scheiter, Fr. 13.69. 33 Ster, "/>o Bu., "/>>> Ah. und
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Esch., Scheiter, Fr, 16,30. —Staats Wald Wade nswi ler Berg. lFuhrlohn
Fr. 4.50) 18 Ster, Ta., °/>° Fi., Scheiter Fr. 11.80; 32 Ster, Ta., ^/i° Fi.,
Knüppel Fr. 10.20. — Stadtwaldungen von Zürich. Zürichberg. (Fuhrlohn
Fr. 5) 102 Ster Bu., Scheiter (leichte) Fr. 21.65; Knüppel Fr. 20. 05. (Steigerung
der Brcnnholzpreisc gegenüber normalen Jahren um 30 °/o.)

Bürgerliche Waldung Zürichberg (Fuhrlohn Fr. 4) 104 Ster Fö.,
Scheiter, Fr. 19.30, Knüppel Fr. 18.15; 81 Ster Bu. (leichte Prügel) Scheiter
Fr. 21.54. Knüppel Fr. 19. 35; 24 Ster Laub-Mischclholz, Scheiter Fr. 18. 61, Knüppel
Fr. 13. (Gant vom 22. Dezember, Abnehmer meist Detailhändler.)

Zürich. Staatswaldungen im >». Forstkreis.

Staats Wald Kyburg. (Fuhrlohn bis Station Fr. 2-4) 38 Ster Bu.,
Scheiter, Fr. 18; 84 Ster Bu., Knüppel, Fr. 16; 30 Ster, "/>» Fi., Ta.: Scheiter
Fr. 12.90, Knüppel Fr. 13. 70. Staatswald Seen-Weißlingen. (Fuhrlohn
nach Kollbrunn Fr. 1.70, nach Winterthur Fr. 4) 68 Ster, Fi., Ta., Föh.,
Scheiter Fr. 12.70; 28 Ster gleicher Mischung, Knüppel Fr. 13. 60.

Staatswald Wald-Fischcntal. (Fuhrlohn Fr. 2.50—3 nach Steg)
197 Ster Bu., Scheiter, Fr. 14.90; 22 Ster Esch. u. Ah., Knüppel, Fr. 11.90;
23 Ster, Ta., V-« Fi., Scheiter; Fr. 17.20, 14 Ster do. Knüppel (Ausschuß)

Fr. 7.30.

Zürich. Gemeindewalduugen des VI. Forstkreises. «Bülach.s

Politische Gemeinde B nlach. In; Hard. (Fuhrlohn bis Bahnhos Fr. 1

375 Ster Föhrenscheiter Fr. 15.40; mittlere Qualität. (Gant vom 14. November)
Seither steigende Tendenz. Am 11. Dezember Verkauf von 94 Ster Fö. im B ren g s pel
und Untere Buchen. (Fuhrlohn Fr>t.2y g-w. —.70.) Scheiter, Fr. 16.

Basel-Stadt. Waldungen der Bürgergemeinde Basel.

Hardtwaldung. (Fuhrlohn Fr. 2.50) 176 Ster Mischelholz, Hagebu., Ei.,
Kirschb., Prügel, durchschnitt!. Fr. 19. 50. 205 Ster, Hagebu., Scheiler, Fr. 30. 40 ;

62 Ster, Hagebu. und Ei. gemischt, Fr. 27. 50.
Höchstersteigerter Erlös pro Ster Fr. 31. 50. Die Preise sind seit 1913/14 um

100°/° gestiegen.

Allgemeine Lage des Holzmarkts. Fortwährende starke Nachfrage nach

Nadelholz- und Buchen-Nutzholz. Preissteigerung gegenüber der gleichen Periode des Vor-
jahres für Buche zwischen 25 und 45 "/», für Nadelhölzer 50 -65 "/». (Lokal noch höher.)

- lZnkàìl von jVr. n/12 —
cles „?ourn»1 korestier suisse", recligierî von Professor Rseloux.

vieles: (Kranes intensive et korets communales (?in). — I,a lutte pour la conservation
à no^er en Suisse. — /Maires cle la Société: Itapport àu Oomite pour l'annèe 1915/l.6.— flos
morts f Làouarà Oballauà. — t ?ran2 Oscluvalà. — Communications: loa revision àe l'amè-
vaxement àes korets àe la Oommune àe Obâtelarà-AIontreux. — R-apport sur les pépinières
scolaires àu canton àe Vauà et leur activité eu 1915. — Obronique forestière. — vivers. —
Sidiiograpbio. — lVlercuriale clés bois.

Inhalt von Nr. 1, 1917.

Articles: On curieux balai àe sorcières sur l'epicèa. — Affaires lle la Société: ^.vis rlu
caissier. — Lommunications: Sylviculture vauàoise au XVIllwv gjècle. — Observations sur
les oiseaux àans le parc national suisse. — Oes vieux sapins àu „l'aubenvalà". — Lbronique
wrestlers. — öldllogrepble. — Msrcurlsls lies bols.
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